
Lesung aus dem Buch Zafanja   Zef 3,14 

Juble, Tochter Zion!  Jauchze, Israel! 
Freu dich, und frohlocke von ganzem Herzen, Tochter 
Jerusalem! 
Der Herr hat das Urteil gegen dich aufgehoben und deine 
Feinde zur Umkehr gezwungen. Der König Israels, der Herr, 
ist in deiner Mitte; du hast kein Unheil mehr zu fürchten. 
An jenem Tag wird man zu Jerusalem sagen: Fürchte dich 
nicht, Zion! Laß die Hände nicht sinken! 
Der Herr, dein Gott, ist in deiner Mitte, ein Held, der Rettung 
bringt. Er freut sich und jubelt über dich, er erneuert seine 
Liebe zu dir, er jubelt über dich und frohlockt, wie man 
frohlockt an einem Festtag. 
 
Einführung in die zweite Lesung: 
 
Der Text der heutigen Lesung überrascht umso mehr, wenn 
wir wissen, dass er im Gefängnis geschrieben wurde. Paulus 
musste mit seinem Tod rechnen. Und dann dieses Wort: 
„Freut euch im Herrn zu jeder Zeit.“ 
Bis ein Mensch so weit ist, hat er bereits viel hinter sich und 
losgelassen, damit Platz für Hoffnung und Zuversicht ist. 
 
Lesung aus dem Brief an die Gemeinde von Philippi  
Phil 4,4ff 
Schwestern und Brüder, 
ich sage euch: Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! Noch 
einmal sage ich: Freut euch! Eure Güte werde allen 
Menschen bekannt. Der Herr ist nahe. 
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage 
betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott! Und der 

Friede Gottes, der alles Verstehen übersteigt, 
wird eure Herzen und eure Gedanken in der Gemeinschaft mit 
Christus Jesus bewahren. 
Was immer wahrhaft, edel, recht, was lauter, liebenswert, 
ansprechend ist, was Tugend heißt und lobenswert ist, darauf 
seid bedacht! 
Was ihr gelernt und angenommen, gehört und an mir gesehen 
habt, das tut! Und der Gott des Friedens wird mit euch sein. 

 

Gott ist da 

Gott, Du bist uns nahe, 

Du bist in unserer Mitte. 

Wenn Menschen einander zugewandt sind, 

Du bist da. 

Wenn Menschen einander helfen, 

Du bist da. 

Wenn Menschen Freude miteinander haben, 

Du bist da. 

Wenn Menschen glücklich sind, 

Du bist da. 

Wenn Menschen mutlos, verzagt oder zaghaft sind, dann sei 

Du da und ermutige sie. 

Wenn Menschen streiten und sich entzweien, dann sei Du da 

und lass sie den Streit schlichten. 



Wenn Menschen sich nicht verstehen und verständigen wollen, 

dann sei Du da und führe sie zusammen. 

Wenn Menschen sich über andere erheben, 

dann sei Du da und schenke jedem/jeder so 

viel Liebe, dass wir es nicht nötig haben, 

uns über andere zu erheben. 

Wie oft sind wir weit weg von uns, 

von dem, was wir wirklich meinen, 

denken und fühlen. 

Führe uns in unsere Mitte, 

denn da bist DU. 
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Segensworte 
Wir können Licht sein, damit Gott leuchten kann 
durch uns. 
Wir sollen Licht sein, damit Gott Wärme schenken 
kann durch uns. 
Wir dürfen Licht sein, damit Gott das Dunkel 
durchbrechen kann durch uns. 
Seid gesegnet mit diesem Licht, das unsere Welt 
menschlich machen soll! 
 
Der Herr segne dich und behüte dich. 
Er zeige dir sein Angesicht 
und erbarme sich deiner. 
Er wende dir sein Antlitz zu 
und schenke dir Frieden. 
Der Herr segne, 
Schwester, Bruder,  T  dich. 

3. Sonntag im Advent 
Gaudete 

 

 

 

 

Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! 

Noch einmal sage ich: Freut euch! 

Denn der Herr ist nahe 

Phil 


